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Eine tollkühne Singdrossel.

Lii .luli 1881 kam der Hofmarscliall v. II. zu mir und theilt.e

mir mit. dass in seinem Garten eine Singdrossel sei, die jedesmal
seinen Hund (eine Art Hattenfänger) tliatsächlicli angreife, sobald

er sich seinem Sitze, welcher sich unter einer dichtbelaubten Linde
befinde, nähere. Ihr Angriff sei so wüthend, dass sie ihm auf die

ll.'lnde und Beine flöge, wenn er dem Hunde die Schnauze zuhielte,

damit er den kühnen Angreifer nicht verletzte ; aber trotzdem sei

es dem Hunde in einem unbewachten Augenblicke gelungen, nach
der Drossel zu schna])i)en und sie am IJeine blutig zu verwunden.
.Ms ich mir nach dieser Erzählung eine scherzhafte Bemerkung
erlaubte, ladete Herr v. IL mich ein, ihn zu besuchen, um mich
von der Wahrheit des eben Erzählten durch eigene Anschauung
zu überzeugen. Höchst ges])annt ging icli noch am selben Tage
Nachmittags «regen sechs Uhr zum Hofuuirschall, der mich deim
auch sofort in I'.egleitung seines Hundes in den Garten führte.

Sobald wir uns dem Sitze näherten, flog die Drossel auf die Bank-
lelme, breitete Elügel und Schwanz aus und nuichte Lufthiebe mit
dem Schnabel. Als wir uns nun auf die Bank setzten, Hog sie zur

Erde und näherte sich mit ausgebreitetem Schwänze und iiängen-

den Elügeln auf circa 2 Euss dem Hunde, immer wüthende Luft-

hiebe vollführend. Der Hund schien ängstlich uiul rührte sich

nicht. .Vis jedoch ilci'r v. IL denselben mit dein Kusse etwas
vorschob, stürzte die Drossel mit blinder \N'utli auf den Kopf des

llun(le>. ihm tüchtige Sclmabelhicbe versetzend, mul als v. 11. nach
der Schnauze des Hundes griff, wobei sein Arm theilweise de»
Kopf desselben deckte, Hog sie bald auf den Arm und bald auf
den Kopf, letzteren fortwährend mit dem Sclmabcl bearbeitend.

Dies(!r Angriff wiederholtem sich, sobald der Hund sich rührte. Die
Drossel hatte wahrscheiiilich im diclifeii (Jesträuch des anliegenden
(iartens -iniige. Sie ist glücMicIi nii( denselben weggezogen,
aber b'idei- diescMi Sommer iiirlil wieder gi'kommen und wahr-
scheinlich im vergangenen llerb-l dei- Scjdinge verfallen.
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